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Der nachfolgende Tipp kommt aus der Kudenbasis von PBU CAD-Systeme GmbH. Wir bedanken uns diesbezüglich bei 
Herrn Dobner, von der Firma Burgmann Industries. 

 

Einige Firmen habe unterschiedliche Arten von Solid Edge Floating Lizenzen in unterschiedlicher Anzahl im Einsatz. 
Zum Beispiel: 

10 Solid Edge Classic Floating, 3 Solid Edge Foundation Floating, 2 Express Route Floating, 1 Catia V4 Translator und 2 
Wireharness Floating.  

Startet nun ein Benutzer, wird die entsprechende Lizenz nach dem Prinzip, “first come first serve“ vergeben.  

In vielen Firmen besteht sehr häufig der Wunsch, dass bestimmte Lizenzen bestimmten Abteilungen bzw. Benutzern 
zugeordnet werden.  

Diese Aufgabe kann mit der „sedemon.opt“ Datei bewerkstelligt werden. Diese Datei kann mit einem Editor erstellt 
werden und muss nur in das „Progam“ Verzeichnis der FlexLM Installation gespeichert werden. Der Inhalt der Datei 
kann wie folgt aussehen:  

#Definition von Gruppen: 

GROUP noseclassic Mueller Huber 

   

GROUP noCatiav4 Huber Schmitt 

GROUP patentabteilung Maier Mueller 

 

#Gruppe von Benutzern Catia V4 Schnittstelle ausschließen: 

EXCLUDE solidedgecatiav4 GROUP noCatiav4 

 

#Gruppe von Benutzung solidedgeclassic ausschließen: 

EXCLUDE solidedgeclassic GROUP noseclassic 

 

#Gruppe von Benutzung patentabteilung ausschließen: 

EXCLUDE sewebpublisher GROUP patentabteilung 

 

#Gruppe ausleihen von Lizenzen verbieten (solidedgeclassic und solidedge): 

EXCLUDE_BORROW solidedgeclassic GROUP noseclassic 

 

Die Zeilen mit dem „#“ sind Kommentarzeile 

 

Zu Beginn können, wie hier in diesem Beispiel gezeigt, zunächst mehrere Gruppen definiert werden.  
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Dies geschieht mit der Syntax : „GROUP“ „Name der Gruppe“  „User“  

Die Benutzer müssen standardmäßig Case Sensitive wie im ActiveDirectory verzeichnet angegeben werden. 

 

Anschließend kann mit „EXCLUDE“ angegeben werden was für die Benutzergruppen nicht zur Verfügung stehen soll. 

Hierbei wird am besten der richtige Wert aus der Lizenzdatei Kopiert z. B. „solidedgecatiav4“, anschließend wird über 
„GROUP“ die Zuordnung zur Gruppe gemacht. 

 

Weitere Optionen und Informationen findet man im LicensingEndUserGuide.pdf auf der Solid Edge DVD im 
Verzeichnis License Manager\FLEXlm User Guide. 


